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Deutſches Reich.
aiſerpaar. Die „Hohenzollern“ mit demr der Kaiſerin iſt von Malta in Be-

deutſche der „Stettin“ und des „Sleipner“ nach Brindiſi
r r Jn einem „Ueber Brindiſi nach Wien“ über
henen Artikel führt das Neue Wiener Tagblatt aus:

ſch Ereigniſſen des letzten halben Jahres wird niemandr ſtellen. puſ auch der diesmaligen Begegnung zwiſchen

v deutſchen Kaiſer und dem König von Italien ein ſtarker poli
dem e Zug voll Aktualität innewohnt. Die Begegnung, die am
tiſcher Mts. zwei der gekrönten Kompaciszenten des Dreibundes
12 er Höhe von Brindiſi haben werden, e
e falls einen Epilog zu den nervenerregenden Schauſpielen
4 rfloſſenen Winter. Sie iſt aber zugleich ein Prolog zu der

n en hhrt des deutſchen Kaiſers Das Blatt ſchließt: Es
in Staatsmann, der, bevor er ſich zu dem brüderlich und

etadſchaftlich innig mit ihm verwobenen Freunde begibt, den
n Wenoſſen des Bündnispaktes aufſucht. Wo immer Kaiſer

Wuteim weilt, da weilt auch das Gewiſſen des Dreibundes und
e Weisheit neu wirkſam, die dieſe Friedensallianz einſt ſchuf.
ſt In der geſtrigen Sitzung des Exekutivausſchuſſes der deutſch
freiheitlichen Parteien des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes
wurde von allen Seiten der Freude darüber Ausdruck gegeben, daß
der deutſche Kaiſer auch diesmal bei ſeiner Rückkehr von Korfu
Gelegenheit nimmt, dem Kaiſer Franz Joſeph einen Beſuch abzu
ſtatten, wodurch die Jnnigkeit des Bündniſſes zwiſchen dem
Deutſchen Reich und der öſterreichiſchungariſchen Monarchie eine
eue und feierliche Beſtätigung finde. Von deutſchradikaler
Seite wurde der Wunſch ausgeſprochen, daß in einer Plenarver-
ſammlung des deutſchen Nationalverbandes den freudigen
Empfindungen der Deutſchen Oeſterreichs aus Anlaß des Be-

ſuches Kaiſer Wilhelms in Wien Ausdruck gegeben werde. Zu
dieſem Zwecke wird Freitag, den 14. d. Mts., um 2412 Uhr vor-
mittags eine Plenarverſammlung des deutſchen Nationalver

bandes ſtattfinden. Jdie römiſche Zeitung „Vita“ gibt in einem Artikel über die
Zuſammenkunft in Brindiſi dem Wunſche Ausdruck, daß die Be-

Fehungen beider Völker die frühere, vertrauensvolle Jntimität
Wiedergewinnen mögen. Kaiſer Wilhelm ſei ein wahrer Ver-
treter des großen Volkes, deſſen berühmteſte Schriftſteller Jtalien
liebten und dieſe Liebe den nachkommenden Geſchlechtern ein
pflanzten. Kaiſer Wilhelm könne daher auch fernerhin nur ein

Bündnis mit dem Lande wünſchen, dem Goethe eine glühende
Begeiſterung entgegengebracht habe.

Wie uns ſpäter noch aus Rom gemeldet wird, ſind
der König und die Königin von Jtalien
ſowie der italieniſche Miniſter des Aeußern Tittoni
Dienstag abend nach Brindiſi abgereiſt. Außer dem
deutſchen Botſchafter haben ſich auch der

deutſche Militär- und Marineattache nach Brindiſi begeben.
Zum Tode Holſteins. Jn der Kapelle des Auguſta-

Hoſpitals zu Berlin fand am Dienstag die Trauerfeier
für Geheimrat v. Holſtein ſtatt, an der der Reichs
kanzler, die Fürſtin v. Bülow, Staatsſekretär Frhr.

v. Schoen, Unterſtaatsſekretär Stem rich und andere
teilnahmen. Prediger Profeſſor Scholz ſprach ein Gebet
und hielt eine Gedenkrede. Auf dem der Kapelle gegen

überliegenden Kirchhofe erfolgte dann die Beiſetzung.
Die Tabakſtener. Jn der Sitzung der Finanz-

kommiſſion des Reichstags am Dienstag ſtand, wie geſtern
ſchon telegraphiſch hervorgehoben, der von der Sub

kommiſſion ausgearbeitete Bericht und neue Entwurf eines
Geſetzes wegen Aenderung des Tabakſteuergeſetzes zur Be
ratung. Die Subkommiſſion hat ſich gegen die von den

verbündeten Regierungen vorgeſchlagene Tabaksverbrauchs-
ſteuer mittels Verwendung von Steuerzeichen (Banderole)

ausgeſprochen und ſtatt deſſen einen Wertzuſchlag auf den
Zoll für die aus dem Auslende eingeführten Zigarren in
Höhe von etwa 30 Proz. vorgeſchlagen. Der Ertrag aus

dieſer Art der Mehrbelaſtung des Tabaks beträgt nur
rund 30 Millionen Mark gegen 77 Millionen Mark der

Regierungsvorlage.

e 5 Berichterſtatter ſtellt in kurzen Worten dieſe Sach-
ge dar.

Hart e bat iver Abgeordneter erklärt namens ſeiner
cent die Verhandlungen der Subkommiſſion bei aller An
den Erng der Gründlichkeit der Arbeiten und des Berichtes nicht
on r vartungen ſeiner Partei entſprächen, da die von der Sub-
hin ſian vorgeſchlagene Belaſtung des Tabaks weniger als die
beinzn r warteten und durchaus notwendigen Ertrages
eignet ürde. Er laſſe dahingeſtellt, welche Steuerart die ge

wehen et geg“ Perſönlich ſei für die Banderole. Seine Freunde
erentey daher den Vorſchlag der Subkommiſſion ablehnen,
Bundes ,znter Proteſt dem Entwurfe zuſtimmen. Ein

ihn ratsbevollmächtigter ſchließt ſich den Ausführungen des V d Di 2feſten s re ners an. Die Regierungen müßten daran
275 Millio. ab paier, Branntwein und Tabak zuſammen rund

wen we r War bringen müßten. Dies fei aber unmöglich.
wirde r Ertrag aus dem Tabak fo erheblich gekürzt
77 Minionen ar dringend um Aenderung, ſo daß ungefähr
Bundes i ark herauskämen. Der königlich ſächſiſche
gegen, als ſei 2bevollm ächtigte tritt den Berichten ent-
vorlage E. lgre Regierung eine Gegnerin der Regierungs
ie geeignetſte are ausdrücklich, dieſe halte die Banderole für
emokrat Wiepet der Belaſtung des Tabaks. Ein Sozial

Tabaks und n feine Klagen gegen eine Beſteuerung des
rgeſchlagene W beſondere auch den von der Subkommiſſion

Händlern den i Zuſchlag für einen Strick, der den kleinen
rtei glatt zuſchnüre. Ein Redner der freiſinnigen

immer z rer Erhöhung des bisherigen ger an ſich W
Nationalliberalen jedoch nicht über den früheren Antrag der

en und Freiſinnigen hinaus, der nach dem Gut

bildet auf ihre Art

Mittwoch, 12. Mai 1909.
zahlreicher Sachverſtändiger ausgearbeitet ſei und

36 Millionen Mark bringe. Einer Banderole und einer Fak-
turenwertſteuer ſtänden er und ſeine Freunde ablehnend gegen
über. Ein Regierungskommiſſar tritt für die von den
verbündeten Regierungen vorgeſchlagene Banderole ein. Es ſei
nicht richtig, daß die geſamte Tabakinduſtrie eine Gegnerin der

derole ſei, vielmehr ſeien eine Reihe namhafter Tabakfabri
kanten aus dem Tabakverein ausgetreten, gerade weil ſie mit
ihrer Anſicht zugunſten der Banderole nicht durchgedrungen ſeien.
Die Heranziehung Amerikas als Vorbild ſeitens der Sozial
demokraten gehe nicht an, da man gerade das amerikaniſche
Syſtem der Unterſcheidung von Decke und Einlage nicht wolle,
ſondern ſämtliche Tabake nach dem Werte zu erfaſſen ſeien. Ein
Mitglied der Reichs partei ſtellt ſich auf den gleichen Stand-
punkt und glaubt, daß die Regierungsvorlage den Wünſchen der
überwiegenden Mehrheit der Bevölkerung entſpreche. Es erklärt
ſich gegen eine Gewichtſteuer und für eine Banderole, event. nach
Verbeſſerung. Unter allen Umſtänden müſſe im Jntereſſe des Zu
ſtandekommens der Finanzreform eine Art der Beſteuerung des
Tabaks gefunden werden, die den von den Regierungen erforderten
Ertrag bringe. Ein Zentrums mitglied beſtreitet, der
Vater des in der Vorlage der Subkommiſſion zum Ausdruck ge
kommenen Gedankens zu ſein. Der Vorſchlag ſei vielmehr von
einem nationalliberalen Abgeordneten ausgegangen. Mit Rück-
ſicht auf die Tabakarbeiter und die Kleininduſtrie ſei es ſchwer,
einer namhaften Erhöhung der Tabakſteuer zuzuſtimmen.
Die Banderole ſei zwar an ſich das gerechteſte Syſtem,
würde aber beim Tabak eine große Verſchiebung zugunſten
der Großinduſtrie hervorrufen und ſei daher zu verwerfen.
Der ſozialdemokratiſche Redner exemplifiziert aufs
neue auf Amerika und bemängelt verſchiedene Vorſchriften der
Entwürfe, worauf der Regierungskommiſſar auf einen
konſervativen Antrag verweiſt, der Milderungen vorſieht.
Ein Zentrumsmitglied wünſcht eine ſtärkere Belaſtung
der Zigaretten gegenüber der Zigarre und dem Tabak. Wenn ein
Wertzoll bei Pferden möglich ſei, ſo ſei ein ſolcher auch beim
Tabak durchführbar. Der Regierungskommiſſar erklärt
demgegenüber, daß bei einem Wertzoll, wie ihn die Vorlage der
Subkommiſſion vorſehe, die Zigarette bereits mehr belaſtet werde
als durch die Regierungsoorlage, die die Einpfennig Zigarette
ganz frei laſſe und die Zweipfennig- Zigarette nur mit 50 Pfg.
für das Tauſend belaſte. Ein Freiſinniger begründet einen
Antrag, der eine Erhöhung des Eingangszolls nach dem Gewicht
bezweckt. Hierdurch würde das ſonſt ſchwankende Erträgnis aus
einer Belaſtung des Tabaks am beſten ſichergeſtellt. Staats
ſekretär Sy dow wendet ſich jedoch gegen dieſen Antrag. Die
Steuer werde durch den Antrag ſteriliſiert und könne nicht den
fortſchreitenden Verbeſſerungen und Verfeinerungen des Tabaks
Rechnung tragen. An ſich halte er nach wie vor die Banderole
für die beſte Beſteuerungsform. Sollte er aber zwiſchen dem frei-
ſinnigen Antrage und dem Entwurf der Subkommiſſion wählen,
ſo habe dieſer, da er ſich nach dem Werte richte, den Vorzug der
Entwickelungsfähigkeit. Mit der Tabakverfeinerung wachſen auch
die Einnahmen. Ein konſervativer Redner hält gleichfalls
die Banderole für die wünſchenswerteſte Beſteuerung. Er hält
den liberalen Parteien vor, daß dieſe von den Konſervativen in
Sachen der Erbſchaftsſteuer dauernd die Unterwerfung unter den
Willen der Regierung verlangten, während ſie doch ſelber nicht
nur bei der augenblicklich zur Beratung ſtehenden Vorlage vom
Regierungsentwurf kaum noch etwas beſtehen ließen. Er warnt
die Abgeordneten vor zu großer Rückſichtnahme auf ihre Wähler.
An ſich müſſe jeder Abgeordnete zwar die Jntereſſen ſeiner
Wähler vertreten. Wenn aber auf jede Jntereſſentengruppe Rück-
ſicht genommen würde, ſo würde niemals eine vernünftige Reform
zuſtande kommen. Er ſei ſich der Schwere der Verantwortung
bewußt, ebenſo auch, daß manchem Abgeordneten kein roſiger
Empfang in ſeinem Wahlkreis blühe. Die nationale Sache er-
fordere aber die Einnahme eines höheren Standpunktes und
Zurückſtellung der Sonderintereſſen zugunſten der Allgemeinheit.
Darauf trat die Mittagspauſe ein.

Die Vorlage wegen Aufbeſſerung der Mannſchafts
löhne um 8 Pfg. pro Tag und Uebernahme der
Koſten für das Putzzeug und die Reinigungs-
mittel auf die Reichskaſſe iſt dem ReichsSchatzamt aus dem
Kriegsminiſterium zugegangen und wird demnächſt an
den Bundesrat gelangen.

Die Unterſuchung eingeleitet. Oberregierungsrat
Reinhardt vom Kultusminiſterium iſt in Eſſen ein-
getroffen zur Unterſuchung darüber, wie weit die im Land
tage vorgebrachten Klagen über unterſchiedliche Klaſſi-
fizierung der Schüler im Eſſener Gymnaſium auf Tatſachen
beruhen.

Die internationale Kommiſſion für eine durchgehende
Güterzugsbremſe hat in ihren zu Bern abgehaltenen Sitzungen
vom 5. bis 11. Mai die Anforderungen, die an eine durchgehende
Güterzugsbremſe zu ſtellen ſind, feſtgeſetzt, ſowie ein Programm für
Verſuche mit ſolchen. Das Schlußprotokoll wurde am Dienstag unker
zeichnet und wird den beteiligten Regierungen durch deu ſchweizeriſchen
Bundesrat zugeſtellt werden. Es enthält auch noch Vorſchläge über
ein weiteres Vorgehen in dieſer Frage.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

84. Sitzung vom 11. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: v. Arnim.
Die nachgeſuchte Genehmigung zur Verhandlung über eine

Privatklage gegen den Abg. Meher-Tilſit wird gemäß dem
Antrag der Geſchäftsordnungskommiſſion erteilt.

Darauf wird die
dritte Leſung des Etats

bei der Einzelbeſprechung fortgeſetzt. Beim Miniſterium der aus
wärtigen Angelegenheiten lenkt 8

Abg. D. Hackenberg (nl.) die Erörterung auf Neutral-Mores-
net, deſſen 316 Tauſend Einwohnern die Vorzüge eines ſtaatlich
geordneten Gemeinweſens zugeführt werden müſſen,

Geſchäftéſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thtiele in Halle a. S.

Direktor im Miniſterium der Auswärtigen Angelegenheiten
Geheimrat Frantzius erwidert, die Regierung habe dieſe Verhält
niſſe ſeit langem im Auge und zu ihrer Regelung der belgiſchen
Regierung einen fertig ausgearbeiteten Vertrag unterbreitet.

Abg. Kaufmann (Ztr.) begrüßt dieſe Erklärung.
Der Etat wird bewilligt, ebenſo der des Herren- und des

Abgeordnetenhauſes. Beim Etat der Domänenverwaltung be
dauert

Abg. Dahlem (Ztr.), daß Beſchwerden der Winzer, obwohl ſie
als berechtigt anerkannt ſeien, aus politiſchen Gründen noch nicht
Rechnung getragen ſei. Es ſei ein Unding, an die Spitze der Reb-
lauskommiſſion einen Landrat zu ſtellen, der dann die Landrats-
geſchäfte dem Kreisſekretär überlaſſen müſſe.

Landwirtſchaftsminiſter v. Arnim erwidert, die Angelegen-
heit werde zurzeit geprüft.

Beim Etat der Forſtverwaltung wünſcht
Abg. Hintzmann (nl.) Erhaltung einer Forſt bei Elberfeld

oder ihre preiswerte Ueberlaſſung an die Stadt.
Oberlandforſtmeiſter Weſener erwidert, bei den nunmehr

zweijährigen Verhandlungen ſei der Miniſter der Stadt ſtets mit
Wohlwollen gegenübergetreten. Er müſſe aber auch Rückſicht auf
die Steuerzahler nehmen.

Abg. Borgmann (Soz.) bemängelt die ablehnende Haltung des
Miniſters gegenüber dem Vorſchlag auf Verpachtung der fiskali-
ſchen Jagdbezirke und hält ſeine früheren Angaben über Miß-
brauch fiskaliſcher Jagd ſeitens höherer Forſtbeamten aufrecht.

Abg. v. Arnim (konſ.) erwidert, die geordnete Vertretung der
preußiſchen Förſter wünſche die Beibehaltung des jetzigen Zu
ſtandes und lehne es ab, ihre Wünſche durch einen Sozialdemo-
kraten vertreten zu laſſen. (Lebh. Beifall.)

Oberlandforſtmeiſter Weſener erweiſt vereinzelte Angaben
des Abg. Borgmann als unzutreffend und betont, die Förſter
werden in wachſendem Umfange zur Ausübung der Jagd heran-
gezogen.

Beim Etat der Anſiedlungskommiſſion liegt ein Antrag des
Abg. Wentzel (konſ.) vor. Nach ihm ſoll die Regierung, wenn ſie
die Beſitzfeſtigung größerer Güter in der Oſtmark auch weiter
nicht durch die Anſiedlungskommiſſion, ſondern durch die Bauern
bank in Danzig und die Mittelſtandskaſſe in Poſen will ausführen
laſſen, mit beiden Juſtituten Vereinbarungen dahin treffen, daß
im Fall von Mißhelligkeiten die Anſiedlungskommiſſion jederzeit
die Beſitzfeſtigung ſelbſt übernehmen kann.

Abg. Aronſon (frſ. Vp.) begründet einen Antrag auf mündel
ſichere Hinterlegung der Anſiedlerkautionen.

Miniſter v. Arnim behält ſich die Entſcheidung in dieſer
Frage vor, ſchon weil der Antrag von falſchen Vorausſetzungen
ausgehe.
Abg. von Tilly (konſ.) empfiehlt den Antrag von Wentzel, der

eine neue Faſſung zeige, um den vom Miniſter in zweiter Leſung
entwickelten Bedenken Rechnung zu tragen. Der Antrag laſſe dem
Miniſter weiten Spielraum. Es empfehle ſich Verweiſung an die
Budgetkommiſſion.

Landwirtſchaftsminiſter v. Arnim ſtimmt der Ueberweiſung
des Antrags an die Budgetkommiſſion zu. Dort werde man die
wichtige und weitſchichtige Frage gründlich prüfen können. Be
denken gegen die Heranziehung der Anſiedlungskommiſſion zu der
Beſitzfeſtigung blieben immer noch beſtehen.

Abg. Viereck (fkonſ.) ſpricht ſich für den Antrag Wentzel und
deſſen Verweiſung an die Budgetkommiſſion aus. Bei der Tätig-
keit der Anſiedlungskommiſſion müſſe vor allem auch auf Seßhaft-
machung der ländlichen Arbeiterbevölkerung Wert gelegt werden.
Dazu ſei die Schaffung gut arrondierter Arbeiterſtellen erforder-
lich. Eine Bevormundung der Anſiedler wollten ſeine Freunde
nicht, ſie hätten zu den Anſiedlern volles Vertrauen. (Beifall
rechts.) Die Beſtrebungen der Anſiedler, Vertretung in den Kreis-
tagen und kommunalen Körperſchaften zu finden, billigten ſeine
Freunde. Sie hätten deshalb die Einführung der Kreisordnung
von 1872 in Weſtpreußen und Poſen in Ausſicht genommen. Die
Einführung der Kreisordnung könne aber nicht in den Kreiſen
in Ausſicht genommen werden, in denen ein Anwachſen des pol-
niſchen Einfluſſes zu erwarten ſei. Jn den übrigen Kreiſen
werde man die Zahl der ländlichen Vertreter von 3 auf 6 ver-
mehren können. In denjenigen Kreiſen, in denen der Großgrund-
beſitz aufgeteilt ſei, werde man verſuchen müſſen, die bisherigen
Stimmen des Großgrundbeſitzes auf die Anſiedler zu übertragen.
(Lebhafter Beifall rechts.)

Abg. Glatzel (natl.) macht Bedenken
Aronſon geltend.

Abg. WolfLiſſa (frſ. Vgg.) befürwortete den Antrag Aronſon
und polemiſiert gegen Ausführungen des Abg. Kreth bei der
zweiten Etatsberatung.

Die Anträge Aronſon und v. Wentzel werden der Budget
kommiſſion überwieſen.

Der Etat wird bewilligt.
Beim Etat der land wirtſchaftlichen Verwaltung fordert
Abg. Dr. Gaigalat (konſ.) mehr ſtaatliche Hilfe für die

Ueberſchwemmungsgebiete des Oſtens.
Abg. Flottwell (ftonſ.) befürwortet Vermehrung der Me

liorationsbauämter.
Miniſter v. Arnim: Die Regierung iſt auf die Verlegung der

durch Ueberſchwemmungen gefährdeten Gehöfte bedacht. Zu den
Klagen des Abg. Dahlem beim Domänenetat bemerke ich noch,
daß ſich der Landrat des Kreiſes Rüdesheim in der Bekämpfung
der Reblaus beſondere Erfahrungen angeeignet hat und ſomit
für den Vorſitz in der Reblauskommiſſion in erſter Linie in Be
tracht kam.

Beim Bergetat kommt
Abg. Bruſt (Ztr.) auf das Grubenunglück auf Radbod zurück

und verweiſt auf Maßregelung von Bergbeamten wegen Ausſagen
zu Ungunſten der Werkbeſitzer.

Handelsminiſter Delbrück erklärt ſich außerſtande, auch Berg-
beamte, die wegen Ausſagen zum Unglück auf Radbod gemaßregelt
ſind, in fiskaliſchen- Betrieben aufzunehmen, da hier die Bedarfs
frage entſcheidend ſei.

Abg. Luſensky (natl.) verweiſt auf den teilweiſen Einſturz
der katholiſchen Marienkirche zu Hohenſalza, der auf das Ein
dringen von Waſſer in das dortige Bergwerk zurückgeführt werde.

gegen den Antrag
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Viniſter Delbrück: Ein Zuſammenhang zwiſchen dem Ein
Zur der Kirche und dem Bergwerk beſteht nicht. Damit iſt die

ngelegenheit für mein Aen de
Abg. Bruſt (Ztr.) mißbilligt die Erklärung des Miniſters

gegenüber gemaßregelten Steigern.
Miniſter Delbrück: Mit meiner Erklärung über gemaßregelte

Bergleute habe ich ein Entgegenkommen bewieſen, wie es wohl
noch nicht gezeigt iſt. (Lebh. Zuſtimmung.) Wer dies miß-
billigt, will nur Unzufriedenheit ſtiften. (Beifall.)

Abg. Stychel (Pole) hält einen Zuſammenhang zwiſchen dem
Kircheneinſturz in Hohenſalza und dem Eindringen des Waſſers
im Bergwerk für vorliegend.

Abg. Leinert (Soz.) fordert gleichfalls die Uebernahme ge
maßregelter Steiger in fiskaliſche Werke. Was iſt das Ergebnis
der Unterſuchung über Radbod?

Miniſter Delbrück: Vor Abſchluß der gerichtlichen Unter
ſuchung kann ich über Radbod nicht weitere Auskunft geben.

Abg. Beumer (natl.): Jn England würde niemand vor Ab
Wuß der gerichtlichen Unterſuchung ein abſchließendes Urteil

ber ein Grubenunglück fällen. Auch die Sozialdemokraten ſollten
ſich der nationalen Würde bewußt werden. Auch ein Teil der
Preſſe hat abfällige Urteile über die Bergverwaltung gefällt, ohne
von den Bergwerksverhältniſſen eine Ahnung zu haben. (Sehr
richtigl) Kaum der fünfte Teil der Journaliſten, die über Rad
bod geſchrieben haben, dürften den Mut gehabt haben, einmal in
ein Bergwerk einzufahren. (Lebh. Zuſtimmung.) Hoffentlich
findet der engliſche Brauch bei uns bald Nachahmung. (Beifall.)

Beim Etat des Miniſteriums des Jnnern ſtellt
Abg. Heckenroth (konſ.) einige frühere Vorwürfe gegen die

rheiniſchweſtfäliſche Provinzialverwaltung in Sachen der Für-

ſorgeerziehung richtig. ßAbg. Schmedding (Ztr.) beſtreitet, daß im Rheinland die
Anſtaltserziehung gegenüber der Familienerziehung bevorzugt
werde, und daß man ſich nicht rechtzeitig mit dem Ortsgeiſtlichen
wegen der Aufnahme eines Kindes in einer Familie in Ver-
bindung ſetze.

Das Haus vertagt ſich.
Mittwoch 11 Uhr: Beſoldungsvorlagen, Etat.
Schluß 424 Uhr.

Ausland.
Eine Juterpellation über die franzöſiſchen Poſtbeamten.

Die franzöſiſche Deputiertenkammer beriet am Dienstag
die von den Sozialiſten Willm und Sembat eingebrachte
Jnterpellatiom über die Poſtbeamten.
Sembat warf der Regierung vor, daß ſie gegen die Poſt-
beamten wegen Tatſachen vorgegangen ſei, die nicht mit
dem Dienſt zuſammenhingen. Willm wies darauf hin,
daß die Regierung den Poſtbeamten die Entlaſſung des
Unterſtaatsſekretärs Simyan zugeſichert habe und machte
im übrigen der Regierung den gleichen Vorwurf, den
Sembat erhoben hate.

Miniſter Barthou wies hierauf nach, daß die
von Clemenceau bezüglich Simyans am 21. März abge-
gebenen Erklärungen ſehr beſtimmte waren. Nach der
Wiederaufnahme der Arbeit hätten die Angeſtellten un
ſtatthafte Kundgebungen veranſtaltet, offen den zukünftigen
Streik vorbereitet und Regierung und Parlament an-
gegriffen. Jn Rouen habe ein Briefträger antipatriotiſche
Erklärungen abgegeben und verſichert, mit feinen
Kameraden jenſeits des Rheins ſolidariſch zu ſein. Der
Miniſter erklärte weiter, wenn man den Beamtenverbänden
geſtatte, ſich über die Volksvertretung zu erheben, ſo wäre
es um jede Regierung geſchehen. Wenn die Kammer
die Aufhebung der getroffenen Maß-
nahmen fordern ſollte, ſo würde das
Kabinett einmütig demiſſionieren. Die
Rede des Miniſters wurde mit lebhaftem Beifall aufge-
nommen. Darauf wurde die Sitzung auf Donnerstag
vertagt.

Der Prozeß Lopuchin. Vor dem beſonderen Gerichtshof für poli
tiſche Verbrechen unter dem Vorſitz des Senators Warwarin und unter
Teilnahme von Vertretern der Stände, unter ihnen das Rigaer Stadt
haupt Arnitſtädt, begann Dienstag vormittag in Petersburg der Prozeß
Lopuchin. Der Saal war überſüllt. Von den Zeugen waren der im
Auslande weilende frühere Chef der Petersburger politiſchen Polizei,
Geraſſimow, der Beamte des Polizeidepartements, Retſchkowski, und
die Beamten der politiſchen Polizei, Ratajew und Odartſchenko, nicht
erſchienen.

Aus der Türkei. Das Amtsblatt in Konſtantinopel ver
öffentlicht eine Proklamation, die beſagt, daß der
Sultan heochbefriedigt und ſtolz ſei über die Gefühle der
Liebe und des außerordentlichen Reſpektes, die ihm die Miniſter,
Senatoren, Deputierten, die Armee und Marine, die Ulemas,
Scheichs, Kirchenoberhäupter und alle Beamten, die türkiſchen
und fremden Schulen, die einheimiſchen und fremden Notabeln
und die Bevölkerung aller Klaſſen bei der Zeremonie am Montag,
die ein hiſtoriſches Datum für die ottomaniſche Nation ſei, zum
Ausdruck gebracht hätten. Er ſei auch hochbefriedigt von der
Ordnung, von der er ſich ſelbſt überzeugt habe. Uebrigens gab
während der Zeremonie der Sultan wiederholt ſeiner Freude
über die errungene Freiheit und die Verfaſſung, ſowie dem
Wunſche Ausdruck, daß ſie erhalten bleiben möge.

Die Deputiertenkammer begann am Dienstag die Be
ratung des neuen Preßgeſetzes und nahm einen Antrag an,
daß die für die Zeitungen verantwortlich zeichnenden Redakteure die
ottomaniſche Staatsangehörigkeit beſitzen müſſen. Ueber einen Antrag,
als verantwortliche Redakteure nur ſolche Perſonen zuzulaſſen, die ein
akademiſches Diplom beſitzen, entſpann ſich eine heftige Debatte, worauf
die Sitzung abgebrochen wurde.

Perſien. Wie die „Frankf. Ztg.“ aus Teheran meldet, hat
ihr Korreſpondent vom dortigen Miniſterium des Aeußern er-
fahren, daß die Nationaliſten die Aus lieferung von
16 Perſonen aus der Umgebung des Schahs und
die Abdankung des Schahs oder ſeine Entfer-
nung aus dem Lande für mehrere Jahre verlangen. Die
Umzingelung Teherans iſt vollſtändig durch
geführt. Man befürchtet blutige Zuſammenſtöße.

Nach einer nach Petersburg gelangten Nachricht wurde der
Korreſpondent der Petersburger Telegr.-Agentur im Lager bei Täbris
von Sattar Khan empfangen, der ſich in längerer Unterredung dahin
änßerte, er betrachte die Ruſſen als werte Gäſte, die gekommen ſeien,
um der armen Bevölkerung Hilſe zu bringen. Sein einziges Ziel ſei
das Wohl des Volkes. Er und ſeine Geſinnunzsgenoſſen trauten dem
Schah nicht, weil er ſein Wort gebrochen habe. Durch ſeine Handlungs
weiſe habe der Schah das Land ruiniert und dennoch nichts erreicht.
Vom Schah erwarteten er und ſeine Geſinnungsgenoſſen nichts und
wünſchten nur die Wiederherſtellung der von ſeinem Vater gegebenen
Konſtitution, aber unbedingt unter der Garantie der Mächte, ſodaß ſie
nicht mehr verletzt werde. Bis dahin würden ſie die Waffen nicht
viederlegen. An Waffen hätten ſie Ueberfluß, da das große Arſenal in
Täbris in ihren Händen ſei. Wenn der Schah ihn nach Wieder
herſiellung der Ordnung zu ſeinem Dienſt berufe, werde er bereitwilligdem Rufe des Schahs ſelgen.

Ruſſiſche Kohlenſtationen Die Nachricht auswärtiger Blätter
von einem angeblichen Uebereinkommen Bulgariens mit Rußland be
treffend die Errichtung ruſſiſcher Kohlenſtationen in den Häfen Varna
und Burgas wird von der Agence Bulgare als vollſtändig unbe
gründet erklärt.

Das ruſſiſchchineſiſche Abkommen, welches die Art der Ver
waltung der ruſſiſchen Eiſenbahnzone in der Mandſchurei ſeſtſetzt,
iſt am 11. Mai in Peking unterzeichnet worden. Das Uebereinkommen
gewährleiſtet die Oberhoheit Chinas und legt das Prinzip
einer gemeinſamen Verwaltung ſeſt. Es ſieht ruſſiſche und
chineſiſche Kommunalbehörden in Charbin vor und beſtimmt die
n aller Ausländer in der Verwaltung. Der Präſident der
chineſiſchen Oſteiſenbahn iſt zum Schiedsrichter bei Streitfällen zwiſchen
Ausländern ernannt worden. Eine Klauſel des Abkommens beſagt,
daß die Intereſſen der Ausländer ſeitens der Verwaltung eine wirkſame
Förderung erfahren ſollen.

Großbritannien. Jm r wurde die Reſolution zum
Budget, die eine Erhöhung des Zolles auf Jmport-
bier um 3 Pence für je 36 Gallonen vorſieht, angenommen.

Marokko. Nachrichten aus Fes zufolge ſollen ſich die
Beni Mter einem Schwager Mulay Hafids unterworfen
haben, der nach Fes kommt, um eine Verſtändigung mit
dem Sultan anzubahnen. Jn der ſpaniſchen
Deputierten kammer erklärte in Beantwortung
mehrerer Anfragen der Miniſter des Aeußern, daß die
Tätigkeit der Miſſion der nach Fes entſandten ſpaniſchen
Geſandtſchaft ihrem Abſchluſſe nahe ſei. Amtlich ſei die
Mitteilung eingegangen, daß eine außerordentliche
e e Geſandtſchaft nach Madridomme.

Vereinigte Staaten von Amerika. Der Senat hat die Zuſatz-
anträge, welche die Zölle auf Tonwaren und Por-
zellan, wie ſie im Aldrichſchen Entwurf vorgeſehen waren,
herabſetzen wollten, abgelehnt.

Aus Nah und Fern.
Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des Handlungs

gehilfen Richard Henkel, der vom Schwurgericht beim Land
gericht I Berlin am 24. März wegen Ermordung des Juweliers
Frankfurter in Wien am 8. Dezember des vorigen Jahres zum
Tode verurteilt worden war. Bemängelt war in der Reviſion die
Frageſtellung. Das Reichsgericht entſchied: Die Frageſtellung,
welche nach deutſchem und nach öſterreichiſchem Geſetz erfolgt iſt,
ſei rechtlich nicht zu beanſtanden.

Das Süd-NordUnterpflafſterbahnprojekt
Eiſenbahnminiſterium ſtimmte grundſätzlich
Nord Unterpflaſterbahnprojekt zu mit der Trace durch die
Friedrichſtraße und ermächtigte die Aufſichtsbehörden, das Ge
nehmigungsverfahren einzuleiten.

Der Vizekönig von Indien und ſeine Gemahlin, deren Schoß-
hund von einem fremden Hunde gebiſſen wurde, müſſen ſich einer
Paſteurkur unterziehen.

Des Totſchlags ſchuldig. Nach einer Meldung aus New
York wurde Kapitän Haines, der den Verführer ſeiner Frau
erſchoß, des Totſchlags für ſchuldig befunden.

Beim Poſtamt Tarnow wurden aus einem Poſtſtück, das an
den dortigen Juwelier gerichtet war, Brillanten im Werte
von 50 000 Kronen entwendet. Als verdächtig wurde
ein Poſtbeamter verhaftet.
Laftro iſt nach einer Meldung aus Caracas wegen der will-

kürlichen Bewohnung des Palais Miragflores, eines Beſitztums der
Witwe des früheren Präſidenten Creſpo, gerichtlich ver
urteilt worden, Schadenerſatz zu leiſten.

in Berlin. Das

Provinz Sachſen und Umgebung.
Braunſchweig, 10. Mai. (Studienangelegen-

heit.) Nach einer ſoeben ergangenen Verfügung werden von
jetzt ab im Herzogtum Braunſchweig auch die Abiturienten
deutſcher Realgymnaſien und braunſchweigiſcher und preußiſcher
Oberrealſchulen unter beſtimmten Bedingungen zur juriſti-
ſchen Laufbahn und zur Prüfung für das Lehramt in
höheren Schulen ohne Einſchränkung auf beſtimmte Fächer
zugelaſſen.

Altenburg, 10. Mai.
for ſt.)

(Z.um Brande im Kammer-
Am Sonnabend nachmittag wütete, wie bereits mitge-

teilt, im Altenburger Kammerforſt ein gewaltiger Waldbrand.
Das Feuer entſtand vermutlich gegen 11 Uhr vormittags in der
nordweſtlichen Ecke des Forſtes in Abteilung 40, dicht an der
Landſtraße, die von Breitungen durch den Kammerforſt über
Gröba nach Wintersdorf führt. Ein vorüberfahrender Geſchirr-
führer verſuchte vergebens, den Brand im Keime zu erſticken.
Er erſtattete nun ſchleunigſt Meldung in Wintersdorf, worauf
Oberförſter Schellenberg in Lehma telephoniſch benachrichtigt
wurde, der alsbald an der Brandſtätte erſchien. Mittlerweile
hatte ſich aber das Feuer, angefacht durch den herrſchenden Nord
wird, nach Süden weiter über die Abteilung 40 verbreitet und war
auch auf die Abteilungen 37 und 28 übergeſprungen. Eine mäch-
tige, ſtundenweit ſichtbare Rauchwolke, aus der die hellen Flam-
men emporzüngelten, entſtieg dem Walde. Die Feuerwehren von
Breitingen, Regis, Haſelbach, Lehma, Lucka, Wintersdorf und
Meuſelwitz, ſowie Forſtperſonal und andere zur Rettungsarbeit
herbeigeeilte Bewohner der Gegend unter Leitung des Herrn
Oberförſters Schellenberg verſuchten vergeblich, durch Abſchlagen
von Bäumen und Austwrerfen von Gräben dem Brande Einhalt
zu tun. Am Geſtell C wurde nochmals ein Verſuch gemacht, dem
Element Halt zu gebieten. Viele der ſchönſten Fichten wurden
abgeſchlagen, um dem Feuer die Nahrung zu entziehen. Hierauf
wurde auf der abgeholzten Stelle ein Feuer angezündet, das dem
heranbrauſenden Brande entgegenzüngelte. Und der Verſuch
gelang, gegen 4 Uhr kam das Unheil zum Stehen. Annähernd
70, nach anderer Lesart 50 Acker, zumeiſt älterer Nadelholz-
beſtand, ſind,
Gegen 183 Uhr erſchien auch Herzog Ernſt von Sachſen- Altenburg
im Automobil auf der Brandſtätte.
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Allerlei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Jn Stendal wurde eine neue Straßenbahn-

Aktiengeſellſchaft gegründet. Die neue Bahn ſoll vom
Arendſeer Bahnhof durch die Arneburger-, Bismarck-, Altedorf-,
Winckelmann-, Wüſteworth-, Gr. Jüden-, Markt-, Hall-, Dom-,
Am Dom-, Nikolai-, Frommhagen-, Bahnhofſtraße zum Haupt
bahnhofe fahren. Der Arbeiter Prietzel in Deſſau geriet
auf Willes Ziegelei zwiſchen eine Lehmlore und das Maſchinen-
haus. Er erlitt fürchterliche Quetſchungen und ſt ar b bald darauf.

Jn Deſſau wurde ein Polizeihundverein „An-
halt“ gegründet. Er nimmt auch Polizeibehörden, Polizei
beamte und Privatperſonen aus den Anhalt benachbarten Bundes
ſtaaten auf. Die beiden Kinder eines Schneidemüllers
in der Südſtraße in Roßlau, die, wie gemeldet, durch Exploſion
einer Petroleumkanne ſchwere Brandwundenm erlitten hatten, ſind
dieſen erlegen. Die Steinarbeiter ſämtlicher zum
Lohnbezirke Leipzig gehörenden Betriebe ſind in den Streik
eingetreten. Die 42 Jahre alte Steindruckerehefrau in Leip
z ig, die ſich, wie berichtet, mit Spiritus begoſſen und dann
angezündet hatte, iſt im ad rankenſau ihren ſchrecklichen
Verletzungen erlegen. Jn Blankenburg findet
am 16. Mai die Hauptverſammlung des evangeliſch-
lutheriſchen Kirchengeſangvereins für das Fürſten-
tum Schwarzburg-Rudolſtadt ſtatt. Der Geſamtvor-
ſtand des Verbandes Thüringiſcher Jnduſtrieller
tritt am 12. d. Mts. in Weimar zu ſeiner erſten Plenarſitzung
r Der Fabrikbeſitzer Knoch aus Neuſtadt bei

oburg machte mit ſeiner Familie eine Ausfahrt. Auf der ab
ſchüſſigen Straße bei Höhn verloren die Pferde die Gewalt über
den Wagen, und ein Pferd kam zu Fall. Knoch erlitt ſchwere
Kopfverletzung en und einen Beinbruch. Die übrigen Jn
ſaſſen kamen mit leichteren Verletzungen davon. Der Lan des
verband Thüringen der deutſchen Mittelſtands-

dem ſtädtiſchen Süd

wie das „Bornager Tageblatt“ meldet, vernichtet.

iſt heute mittag an den Folgen

vereinigung hält am 16. Mai in derWeimar eine außerordentliche Generalver a
i

Calte

Schmöllner Holzſchüh- und Pantoffelf
gegen 50 Mann in den Ausſtand getreten. Die di
Pfingſt-Rennſteigwanderung beginnt am
morgens in Hörſchel und endigt am 2. Juni in lag
ſte in. Die Hauptverſammlung des Rennſt
vereins wird am erſten Tage (28. Mai) auf dem gr
Jnſelsberge abgehalten. Wer die Wanderung von
ausführt, erhält ein ſilbernes Ehrenſchildlein. Nänd

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Mün chen. 11. Mai. Kunſtmaler Ferdinand von Rezy

einer Magenoperation ice

geſtorben. hierLetzte Telegrammen
Die Pariſer Poſtbeamten im Ausſtand.

Paris, 12. Mai, 1 Uhr früh. Die Poſtbeamten haben
einer im Saale des Hippodrom abgehaltenen Verſammlung t
ſchloſſen, in den Ausſtand zu treten. Vom Lyoner Bahnhof w
keine Poſtſendungen, vom Bahnhof St. Lazare iſt nur die di
nach Havre abgegangen.

Paris, 12. Mai, 1 Uhr 45 Min. früh. Jn der Verſann
lung der Poſtbeamten, in der der Ausſtand beſchloſſen wut
wurde auch beſchloſſen, den Verbandsausſchuß ufzulöſen und i
durch einen Streikausſchuß zu erſetzen. Die Namen un
Mitglieder dieſes Ausſchuſſes werden geheim gehalten. Fern
wurde beſchloſſen, daß über die Wiederaufnahme der Arbeit wut
von der Generalverſammlung entſchieden werden kann. Schlieſ,
lich wurde eine Tagesordnung angenommen, in der es heißt, de
Beamten, Unterbeamten und Arbeiter, die ſich verſammelt haben
aus demſelben Gefühl der Unabhängigkeit und der Empörung über

die Jlloyalität der Regierung, die ihren Verſprechungen dadurh
untreu geworden iſt, daß ſie gegen kämpfende Poſtbeamte vorge

gangen iſt, weil dieſe frei ihre Meinung geäußert haben, verpflih
ten ſich, die Arbeit niederzulegen und zu kämpfen, bis ihnen vo
ſtändige Genugtuung geworden iſt. Sie fordern laut das Synd.
katrecht, das ſie um jeden Preis erlangen werden, rufen dem Poj

beamtenverbande ihren Gruß zu und trennen ſich unter den
Rufe: Es lebe der Ausſtand.

Brüſſel, 12. Mai. Durch einen zwiſchen den belgiſchen und
franzöſiſchen Handelskammern organiſierten Kurierdienſt ſollen
während des Pariſer Poſtſtreiks die Han delsbeziehungen
zwiſchen Frankreich und Belgien ſowie Deutſch
land möglichſt vor Schaden bewahrt werden.

Das Eiſenbahnperſonal auf Corſica im Ausſtande.
Ajaccio, 11. Mai. Das Perſonal der Eiſenbahnen auf Cor

ſica iſt in den Ausſtand getreten. Es verlangt die Ver
ſtaatlichung des Eiſenbahnnetzes.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Erhöhung der Preiſe für gezogenes Kupferrohr. Wie die
„Kölniſche Volkszeitung“ meldet, erhöhte die Verkaufsſtelle des Deutſchen
Kupferrohrverbandes den Preis für gezogenes Kupferrohr ohne Naht
von 178 auf 183 C. für 100 Kilogramm.

W. Wöollauktion in London Dienstag, 11. Mai. Stark beſucht
offeriertes Material, beſtehend aus beſſeren Qualitäten, begegneten rege
Kaufluſt, Preiſe tendieren zu Gunſten der Verkäufe

A. Produkten- und Warenmärkte,
Getreide, Hüſenfrüchte und Futtermlittel.

Magdeburg, 11. Mai. Getreide und Futter mittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierun gen verſtehen ſich für 1000 e
netto ab Station und ſrei Magdeburg. Wei zen ruhiger, engliſcher

243 bis 250 mittel M germg biedo. Sommer gut Al., mittel biitdo. Kolben Sommer- gut 250--265 do. Ranh
gut A. do. ausländiſcher gut A. Roggen
ſtetig, inländ. gut 174 bis 177 feinſter über Notiz
Gerſte ſtetig, hieſige Chevaliergerſſe gut M. mittel

AMc, feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut bis
A, mittel ausländiſche Futtergerſte feſt, gut

139 141 feinſte über Notiz. Hafer ſeſt, inlänrdiſcher gut
192 198 ausländiſcher 183—188 Mats ſeſt, runder
gut 175 178 amerikaniſcher bunter M. Erbſen
hieſige Viktorig gut bis grüne FolgerHamburg, 11. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne ein ſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtneile des Deutſchen Landwirtſchaftsrats
Weizen: Durum I prompt 253 Mai Juni 2521 Vala
Walla ſchwimmend 256 Roſafé 79/80 kg April Mai 259
Barletta Ruſſo 80 kg ſchwimmend 257 April Mai 256 A,
Ulka o Pud 30 ſchwim. 250 C., 10 Pud April Mai 252 Eibiriſch
74775 Kg prompt 234 Mai Juni 239 Auſtral. r
261 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 Kg bald Käbig 77
ſchwim. 130 Mai 1291 Juni 1298 Juli 1298

Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg 3 o Juni/ Juli neu 7 7
Petersburg. 49/50 Kg 3 Juni, Juli 182 La Plata t
ſchwim. 172 Mai La Plata April Mai 150 u 7
Juni/ Juli 148 Odeſſa lad. gelad. 149 Novoroſſisk lad. a

Berlin 11, Mai. (Ber liner Brodukt enb örtert
amtlich ſeſigeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt? Weizen, nie
252——253 ab Bahn und frei Mühle, Juli t o //9 x
September 217,50-—218 217,75 Roggen, inländ., 178- le
ab Bahn und frei Mühle, Juli September T 26
Haſer, märk., mecklenb. pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. m W
bis 210 mittel 200- 205 AC, gering 197—190 ru van
Donau mittel 186 bis 193 gering 180-185
und frei Wagen. Mais, amerik. Mixed 175,00--1 geiſ
runder 178,00 178,00 frei Wagen. Gerſte, inländ. J 9
mittel und gering 158,00 174,00 gute 175,00--
ruſſiſche und Donau leichte 143 bis 145 ſchwere Fue r
ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inl. und ausl. Futterwar V
gering 192— 198 Taubenerbſen 199--208. A. ab Vahn m fur n bie
Weizenmehl 00 31,25 33,25 Roggermehl 0 und 94
24,30 Weizenkleie 11,70--12,75 Roggenkleie zu e An

Mittagsbörſe: Weizen inländ. 252,00-233,00 c. a
252,00 Juli 240,00 239,00--240,25 Sept. 218 h
Oktober 215,00-216,00 Roggen, inländ.
Bahn, Juli 184,25— 184,00 184,25 Sept. 27
180,75 Hafer Mai 186,25 C. Geld, Juli e tig s
September 170, 75—170,50 Weizenmehl 00 Hüte Na
Roggenmehl 0 und 1 22,10-21,30 Juli 22,90
56,30 Oktober 56,50-—56,20 56,30 terunI. Weltmarkt, Berlin, 11. Mai. Tägliche Börſenno

dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und
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der Preisberichtſtekle des Deutſchen Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko

4. Ziehung 5. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotteriſe.
Ziehung vom 11. Mai vormittags

3 ie Gewi über 240 Mark sind den betreffenden NummernNur die Gewinne in Klammern beigefügt.

a Gewühr. Nachdruck verboten.r [1000] 959 93 1140 71 251 800 12 2105 226 66 529
5 823 67 909 41 [500] 3022 43 403 780 880 4028 239 578 872 940 5168
958 (07 783 949 6312 93 409 627 924 7211 18 505 856 8585 854 9172

307.0 375 489 524 690 700 46 [500] 62 856
loob 768 898 938 59 63 91 11101 67 281 [3000] 327 702 41 12147

z 396 610 842 13002 61 347 [500] 673 91 953 [500] 14028 180 299 30416 47 92 [3000) 586 [500] 90 96 768 95 877 918 75 15038 [500] 63 167
T woo] 479 90 521 36 743 807 952 66 16070 156 457 593 [500] 929 87 92
I7 o 50 184 200 82 354 738 956 68 18053 62 205 304 [3000] 78 623 704
J 19008 170 274 79 365 608
3 20138 416 86 580 747 [3000] 83 93 973 21668 22008 116 273 [500)

J 451 604 722 28 81 92 850 912 45 69 23640 859 24009 443 608 938 69
25270 317, 503 66 621 71 736 61 827 [3000] 927 67 26092 149 402 14 558
675 894 27922 295 418 82 545 [3000] 625 87 931 72 28226 66 311 439

6724 200] 29021. n Nah a. e d1 99330248 348 [1000] 423 584 605 [500] 35 787 31121 293 683 867 938
63 [500) 32032 48 97 215 518 82 [1000] 90 705 [500] 34 [500] 863 921
33017 306 493 540 710 [1000] 24282 312 19 621 48 750 96 820 42 930 69
35070 245 76 540 874 36158 75 202 70 336 570 [1000] 72 711 37127 54
ooo) 68 224 432 805 [s00] 17 61 936 48 55 38144 460 703 39026 78
46 80 252 70 348 65 656 77 914 4614 40506 406 1000] 603 759 41183 314 82 [3000] 535 779 923 82 42109

z66 956 401 528 53 [1000] 830 85 912 34 72 43040 59 606 808 913 54 71
56 44185 238 39 622 40 981 45124 77 [500] 201 417 675 46110 59 67
405 531 720 95 843 47072 76 131 32 361 438 66 818 91 9739 48027 212 34
1500) 80 758 94 996 49086 161 65 95 344 519 642 [500] 745

50033 35 44 116 51 [3000] 62 463 591 92 723 899 961 78 51041 143
69 356 52221 376 603 735 869 923 45 53415 513 637 716 39 54009 165
600] 967 715 47 878 79 55050 63 164 76 267 427 517 93 704 35 861 56183
213 90 307 32 446 [500] 58 543 732 9 981 57082 182 204 66 603 [500]
ſo 982 58143 407 582 [500] 699 773 [500] 59236 342 78 904

60170 432 705 17 36 54 87 963 61164 428 [3000] 586 633 828 62229
438 577 84 758 883 932 [1000] G31009 677 81 841 64198 243 57 381 474
1000] 555 807 13 16 65137 409 40 578 604 23 66 96 812 80 952 67
G178 365 592 611 64 66 943 93 67065 125 71 268 474 654 728 911 45

G8o26 83 374 554 616 822 949 60 69071 101 318 620 623 939
70021 44 191 207 415 [500] 27 71067 206 355 553 989 72166 [500]

67 500 14 [500] 72 85 682 749 96 980 [3000] 73251 310 42 419 [1000] 29
b 28 [3000] 758 88 74029 82 [1000] 231 344 63 504 30 [3000] 78 614
906 94 75077 84 139 232 57, 386 826 76002 68 106 84 523 600 906 77013
302 79 505 14 839 42 909 78179 398 [1000] 512 37 777 93 824 942 79238

894

80023 113 421 511 627 88 945 81218 407 9 506 647 831 82453 83
83015 179 703 [1000] 935 91 84093 236 68 396 753 861 922 85189 296
436 619 42 51 86014 159 63 281 978 [500] 709 48 87099 274 425 891

88041 192 258 413 [1000] 90 743 899 993 89476 644 717 68
90146 222 3904 31 752 62 886 971 91267 531 650 92109 611 804

985 93151 269 304 401 598 621 775 76 852 940714 268 71 339 68 96 479
d69 696 784 [3000] 920 95028 108 63 348 417 28 96252 489 628 [1000)
718 [3000] 97156 79 98032 119 207 978 [500] 656 71 859 99296 712 81

3000v 700007 936 494 685 101080 [500] 421 570 79 695 883 [500] 102213

930 56 69 5814 644 880 103039 66 500 [5000] 674 97 [1000] 834 104410
618 794 [500] 874 105244 774 957 106053 126 53 343 707 46 84 97 872
107477 [500] 82 89 633 771 815 931 108361 68 92 437 573 606 70 931
44 63 109007 92 142 205 64 [500] 475 824 58

110357 71 [1000] 430 40 768 881 [500] 111209 385 [500] 753 74
89 915 52 112063 251 615 704 6 [3000] 73 947 113108 209 342 [3000)
494 619 727 829 92 901 64 114053 191 92 376 [500] 575 721 833 902
115193 [10000] 99 218 649 75 97 826 75 981 116019 [500] 117 56 [3000]
57 428 696 808 89 923 117027 48 184 357 475 608 58 65 974 118046 66
[500] 496 708 915 88 119166 775 902 [1000]

120119 98 337 57 473 758 964 93 121071 115 29 [500] 98 580 603
97 863 122124 [1000] 46 388 541 60 66 784 867 914 69 [500] 123001 166
249 87 556 797 857 [1000] 74 973 124520 [1000] 764 829 32 911 72
125247 92 699 710 885 926 126118 [3000] 348 446 553 80 712 94 127064
[500] 497 520 865 128380 540 714 129081 187 210 31 300 591 719 58 807

130106 30 51 200 69 342 597 [500] 738 [500] 96 875 924 131093 118
249 512 55 92 98 733 43 816 132150 306 820 52 [500] 940 48 133024 71
192 238 465 513 681 759 [500] 840 134024 79 306 35 466 537 38 50 853
135045 213 21 582 613 727 64 952 136216 29 930 137170 [3000] 96 331
[600] 138362 [3000] 08 738 9590 139134 214 68 373 510 610 729 [800] 933

140293 96 711 878 977 141222 81 452 834 909 24 142249 341 471
364 862 1432409 [1000] 96 [1000] 562 64 771 [500] 76 889 936 144195

o 694 790 906 53 1453141 448 624 705 858 995 146172 209 59 596 787
27 46 958 14 (025 153 276 382 512 29 613 706 [500] 94 819 72 908 56

1ö600) 148071 81 89 179 287 419 588 822 [800] 928 56 149045 134 [3000]
318 21 610 36 748 984

4. Ziehung 5. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 11. Mai nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohno Gewähr.) (Nachdruck verboten.)327 956 1002 474 551 633 45 91 850 2302 27 75 761 [500] 832 936
3058 96 154 94 201 337 408 57 609 864 911 4018 737 [500] 834 5252 337
461 80 573 [500)] 630 757 994 6107 249 330 402 91 97 573 622 847 937
T487 627 91 975 8049 137 78 201 64 [500] 469 850 60 [500] 906 [1000]
9348 62 546 83 632 730 68 94 811 55 994

10239 54 430 551 780 890 [1000] X 1089 272 329 463 95 517 68 763
73 955 12004 159 [500] 205 16 52 78 354 695 930 13165 326 413 74 95
563 602 770 99 862 92 986 [1000] 14062 73 404 34 633 69 765 812 997
15055 62 116 254 311 493 751 [15 000] 16093 134 507 31 672 704 919 79
17072 139 731 60 811 18361 [1000] 464 573 607 49 85 [500] 900 19102
251 316 404 [500] 68 512 697 738 825 93

20148 [3000] 246 507 733 922 21020 168 323 67 567 [8500] 714

594 723 66 98 841 67247 339 68 498 855 85 68067 120 [500] 65 216
[500] 512 759 [800) G9041 210 426 659 805 [1000]

O101 760 955 94 71072 129 350 592 [500] 977 [500] 72019 115 50
50 718 839 59 73363 458 69 94 596 774 [1000) o08 74453 528 99 662
737 986 75168 353 94 750 75 [1000] 901 76010 241 91 94 312 466
61 (800] 773 [3000) 77211 49 [500] 75 839 485 541 769 77 868 [1000)
28 88 78048 100 343 426 883 79077 365 83 406 570 674

Oo0g3 252 528 32 58 632 700 78 81089 420 562 88 [1000] 600
55 919 820098 1d4 60 297 [300) 341 509 726 83058 169 210 574 616
l1000] 48 89 723 93 972 84158 3098 406 43 82 558 85065 252 314 412 21
852 264 950 86146 637 707 54 87083 375 89 497 560 807 82 [10 000)
88058 960 199 277 95 341 435 69 685 [3000] 767 89011 53 220 335 36
[5000] 94 785

30151 244 80 319 [1000] 549 613 772 [500] 947 51 91183 441 557 617
563 92070 154 353 75 749 [500) 93018 119 50 [500] 79 296 514 739 937
8410s 281 [500) “30 563 94 804 [500] 710 892 95055 61 612 [3000)
262 909 [500) 96010 45 492 97004 31 114 228 61 515 611 54 98114
s 506 757 903 21 35 [1000] 54 99173 262 321 845 51 58 [500] 931
„„100067 [1000) 216 37 47 626 101020 ſ[2000) 130 41 60 247 447
[3000] 953 102015 43 159 66 70 222 40 88 332 419 622 716 903 103056
la0oo] 108 [1000] 201 62 929 703 12 85 816 976 104273 74 394 425 889
105148 207 30 583 628 106141 229 431 73 94 525 773 90 91 912 107003
153 77 78 314 [500] 449 630 [3000] 930 108036 83 210 4539 737 [1000)]
109144 96 312 699 742 928

110009 [500] 180 I. 0] 92 255 311 777 828 91 111082 [3000] 298
woo] 741 502 112028 86 171 93 517 85 89 686 770 79 925

113050 154 934 78 114225 385 99 515 919 32 115046 322 30 65 600
80s 945 116136 279 929 26 [3000] 815 930 117415 906 118438 725
119016 [3000] 112 252 750

„120157 276 251 76 432 91 893 655 121158 233 60 520 648 720
57 59 [500) 122025 185 281 433 d48 886 986 123021 244 972 522 650

7 124010 233 357 [500] 60 [1000) 492 556 654 730 84 900
r [500] 142 241 430 46 620 781 950 126051 62 129 200 14 32 411
00 3278 97 661 [500] o2 c23 900 127097 1000] 242 80 357 457 772

97 128631 142 218 316 52 547 55 79 711 [500] 92 845
d 129253 87 639 742
m 130370 74 439 581 [500] 799 858 940 131018 22 103 [1000] e1
J 21 222 588 676 831 132060 103 9 265 352 72 [10000) 406 44 509 65

27 828 905 133000 148 274 301 75 [500] 480 [3000) 87
*62 l1000] 782 841 911 134006 119 44 908 78 135 105 76 364 464
10 242 98 [500] 904 88 136284 428 800 ſ500] 9855 137067 247

150018 25 127 [3000] 66 463 576 86 619 750 98 833 57 151119 56
262 98 430 57 79 516 34 657 760 827 152160 [500] 440 63 644 972 153289
313 68 475 76 623 49 988 154030 89 199 301 405 645 706 815 90 900 39
155280 82 346 66 251 692 807 54 [500] 963 156337 567 74 681 821
157150 204 68 540 715 49 74 800 28 [500] 59 945 158004 282 471 548
610 159157 280 611 [500] 802 968 73

160100 30 42 380 539 758 937 88 161566 [500) 635 757 932 53
162763 [1000] 96 831 67 69 163196 215 366 628 714 164264 72 635
838 986 [500] 165521 729 33 946 166120 688 962 71 167092 250 86
326 460 68 91 168066 178 310 [500] 86 [1000] 404 [3000] 529 43 605 6
805 55 57 169511 843 923

170056 88 270 93 500 57 673 842 999 171003 83 98 [500] 354 [3000
73 440 58 518 832 [500] 80 958 [1000] 172111 541 814 173282 445 836
[1000] 42 68 174327 175016 226 32 322 27 474 774 176029 58 303
63 421 63 87 177304 [3000] 59 536 61 669 728 856 178038 235 84 515
96 634 40 75 179082 105 11 440 74 567 [500] 645 728 805 901

180087 563 851 934 95 181033 96 145 [500] 60 474 543 182003
35 95 221 318 63 603 773 183162 204 55 460 579 749 67 [1000] 819 29
916 184012 91 232 314 29 333 943 1854190 312 [1000] 435 787 95 96
874 933 42 186035 348 693 806 59 922 65 187037 112 [1000] 382 [500]
688 806 [1000] 40 188213 56 306 19 488 531 [500] 791 96 [15000] 991
189133 [500] 656 76 302 10 521 60 63 691 729 906

190374 80 474 602 191171 552 74 623 713 31 812 904 [500]
192097 321 783 925 193200 461 628 98 790 890 975 95 194004 [500]
139 230 639 909 195030 41 459 66 527 83 623 752 196058 123 27
271 723 197007 61 110 200 41 78 418 52 94 508 [500] 717 [500] 198002
51 531 [500] 756 932 [500] 77 199071 241 64 547 679 745

200081 103 231 201226 356 545 857 87 960 68 202044 267 75 649
66 980 [1000] 203312 476 204388 570 752 831 205110 202 463 512
35 60 646 750 206193 385 448 583 656 852 952 86 207065 81 98 275
829 58 208213 25 40 62 380 603 [3000] 77 209198 [1000)] 258 [500] 528
617 883

210071 104 435 530 632 211414 90 665 66 713 841 902 12 85
212060 234 479 742 938 213042 71 88 240 47 65 451 508 59 627 739 90
978 214510 59 724 853 215241 441 796 944 216229 920 217002 127
90 92 253 376 457 503 [3000] 951 218031 300 603 [3000] 704 825
39 42 910 219132 215 312 [500] 410 14 37 627 43 881 918 [3000] 24 26 53

220008 [1000] 165 87 [500] 256 939 426 502 [500] 86 638 78
221142 [500] 53 310 550 763 950 222002 469 725 [500] 81 858 [3500]
70 223256 557 96 781 224011 34 451 [500] 62 516 20 92 [500] 672
761 869 948 225206 311 32 441 [3000] 53 538 629 713 831 [1000] 78
226211 52 3978 408 91 559 659 716 875 902 51 227052 270 302 442 69
720 84 228078 276 [300] 978 557 791 948 229188 440 562 799 834 40 56

230144 82 218 308 506 648 91 821 970 231075 106 75 566 886
232323 [500] 468 83 568 [500] 77 604 [3000] 41 899 975 233363 951
[500] 234040 195 234 55 328 37 712 92 99 842 70 235226 951 464 236132
[500] 224 [3000] 57 351 99 513 70 [500] 84 668 237143 432 62 630 812
238069 81 [3000] 432 552 633 789 810 39 86 942 233136 342 627 812 [500]

240257 96 318 [500] 484 [500] 633 77 24 1120 519 642 [3000]
242019 171 289 312 5641 707 38 819 [500] 88 926 52 243044 81 335 445
98 508 942 [1000] 56 244179 [500] 220 88 429 885 [500] 245077 244
97 586 860 973 246243 54 366 [500] 440 97 637 826 79 954 89 24 703
[500] 163 452 782 [500] 248110 492 553 680 767 [1000] 806 27 93 914
249018 527 [1000] 45 747 814 932

250106 305 861 251038 139 91 [500] 421 29 698 870 955 252189
[1000] 243 64 3915 [500] 469 [500] 682 733 997 253068 149 295 577 513
83 88 695 725 805 918 254330 443 503 56 878 255211 71 76 470 88 597
900 256046 532 [3000] 68 75 [1000] 607 81 916 257118 227 34 45
401 10 94 942 258015 455 592 610 915 259057 99 173 218 55 [3000]
411 3000] 23 61 629 746 [3000] 77 844 55 922 63

260115 [3000] 78 336 796 261509 653 [3000] 704 923 262247
333 851 921 26 [590] 89 263068 247 598 564 642 880 949 264196 366
80 560 607 789 265066 165 328 546 647 1500] 813 948 49 266002 11
25 102 918 267105 463 82 268304 461 709 [500] 69 269045 249
347 56 658 481 [3000] 631 843 87 95 901

270528 616 976 271244 358 907 272076 92 398 [1000] 813 20
53 70 273038 84 155 371 542 689 953 54 274002 11000] 150 [500] 66
230 531 49 729 70 275491 620 762 852 276119 289 [500] 962 277057
91 108 258 451 523 24 629 835 [1000] 956 278104 89 243 334 [5000]
407 16 523 [500] 809 965 279028 149 81 94 301 412 19 665 81 1000]
96 778 98 890

280 029 73 148 473 633 714 875 929 79 281097 256 647 890
282081 282 327 404 93 531 [500] 627 705 873 951 283120 211 357 608
837 284006 74 271 [1000] 596 988 2835006 [1000] 131 211 584 654
884 286096 280 454 511 644 89 890 957 287059 157 [2000] 466 561 78
[500] 651 706

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie àA 300000 M., 1 Gewinn
500000, 1 à 200009. 1 à 130000, 2 à 100000, 1 à 75000. 2 A. 60000. 2

à50000, 3 à 40000. 14 a 90000. 28 à 15000. 64 à 10000, 131 à 5000. 1923
3000. 3039 A 1009. 4515 à 500.

470 90 669 737 879 [500] 138073 -82 86 268 79 342 421 74 545 636 968
139317 483 651 856

140256 437 734 74 [1000] 947 [500) 61 141134 318 426 543 624
967 142012 205 316 427 72 522 931 143096 152 693 975 144082 [500]
181 550 668 145026 136 217 19 47 598 686 [3000] 797 805 146007 627
54 642 726 147085 190 333 403 35 623 841 905 86 87 148249 355 [1000]
769 91 [10000] 971 149139 [500] 419 94 840

150245 312 600 716 30 96 817 42 990 [3000] 151128 208 24 32
71 314 17 27 493 97 509 676 947 152053 85 109 63 292 301 42 484 677
728 [1000] 893 153065 135 255 553 82 690 708 20 154069 154 386 475
619 991 155076 11000] 109 452 506 700 50 983 156027 269 441 70 587
675 823 911 [500] 90 [500] 157342 576 683 [1000] 720 [500] 86 856 [1000]
158077 150 333 439 511 606 722 842 159003 466 528 635 981 97

160059 300 849 [500] 161433 834 162138 333 82 588 826 163115
518 75 758 937 [500] 46 81 [1000] 164200 678 859 906 165061 67
99 [300] 235 564 [1000] 955 [3000] 166235 54 357 59 788 [500] 920
167054 161 422 595 659 76 821 99 [500] 168350 413 585 698 767
169297 330 [3000] 33 814 98 970

170160 205 10 24 368 403 054 727 171169 78 210 808 977 172005
102 7 17 355 446 583 644 716 88 906 173056 669 914 174400 [3000]
665 856 936 175369 496 [500] 176304 74 765 844 177131 62 315
875 178040 46 65 405 [500] 99 747 805 179232 304 5 6109 58 766 986

180109 337 422 519 [3000] 688 780 [3000] 181239 62 556 [1000] 94
882 [500] 83 182181 502 725 963 97 183227 346 506 709 21 858 933
184148 350 [1000] 712 806 44 185058 158 [500] 89 203 414 734 [500]
55 72 971 186151 328 32 91 719 856 1873980 560 669 985 99 188055 78
411 526 904 189244 347 636 78 [500] 773 80 [1000] 841 44 945

190014 153 275 370 97 542 50 70 629 89 825 999 191060 460 518
54 [1000] 637 71 721 50 811 192170 [3000] 292 320 80 594 97 741 [1000]
867 193485 645 868 [500] 194009 [500] 48 74 172 77 272 356 712 977
195102 [3000], 245 344 49 [3000] 411 626 736 830 45 196060 144 [800]
356 96 562 802 [500] 47 56 197054 160 201 [3000] 602 500] 700 90 878
[3000] 998 198025 80 117 390 622 78 782 199040 152 290 333 63 [8500]
430 64 [3009] 567 613 [500] 827 28 [500] 73 95 929

200044 76 383 479 666 769 201420 33 90 522 781 [3000] 935 77
202355 658 798 827 904 203121 [500] 53 77 95 231 938 82 204009 354

893 [500] 901 26 [3000] 208145 61 342 [500] 83 452 681 847 209525 662
839 41

210325 425 47 634 703 211030 [500] 255 476 691 873 212448 712
213110 220 769 888 917 46 214024 77 141 253 463 598 [1000] 635 98
762 826 47 215208 55 453 60 585 [3000] 812 915 31 63 [3000] 216180
226 74 330 446 217065 203 588 673 218331 504 17 219078 30 783 883

220071 73 147 215 321 40 447 511 70 716 48 999 221055 99 241
346 [500] 679 925 222007 26 190 326 662 77 751 893 960 223205 450
681 836 97 224081 168 285 [500] 339 [500] 400 [1000) 628 74 752 84
838 71 225000 173 234 510 96 628 39 809 24 921 226054 221 51 76
[3000) 345 [500) 482 727 882 227062 221 305 600 [800] 8 [10000] 730
228129 [3000] 369 788 [500] 800 229453 771

230228 81 950 468 80 517 60 77 678 846 23 1000 139 54 232 365
81 554 963 232004 [500] 257 [3000] 74 96 300 16 54 89 [500] 504 678 728

847 233005 89 130 97 263 70 3969 541 705 99 819 990 [1000] 234012 [8500]
28 431 56 527 642 782 235489 94 593 643 88 [3000] 61 824 236310 500
748 237045 [500] 342 824 935 66 8 42 97 224 389 418 63 556 651
5 219 67 438 62 541 618 [500] 54 8298 r 228 792 878 89 24 1466 79 727 822 242086 107 288 375 407

95 509 11 31 73 89 998 243049 253 91 [1000] 367 433 581 95 244068
86 178 409 [500] 50 687 841 77 981 245081 221 31 375 404 81 572 [500]
605 713 49 246079 150 458 600 7 57 838 89 247097 195 330 52 631 [3000]
96 718 30 972 248006 15 192 202 339 425 540 62 674 890 955 [8500]

066 84 193 542 789 812u 354 698 742 [500] 880 943 65 87 25 1521 70 782 [1000] 946
[3000] 252544 698 [1000] 937 89 253038 191 [500] 294 581 99 764
254097 117 97 302 491 587 711 845 65 953 255566 619 69 [500] 83 [3000]
256054 101 89 258 300 560 656 75 82 766 257010 50 316 785 891 926 [800)]
61 258136. 80 607 259098 148 [1000] 70 300 72 441 508 611 927 b4

10 116 26 755 [500] 896 261014 149 283 524 644 262135 614637 u 17 De [1000] 659 264278 [1000] 386 481 674 88 [1000]

953 265233 557 650 64 821 31 47 9039 266081 195 392 716 46 [500)] 835
922 267588 679 703 66 [500]) 268048 368 404 7 573 712 974 269005 140
235 81 524 951 53 77 270085 360 506 715 27 1066 145 231 57 633 7341
45 92 272179 644 273005 [3000] 21 605 274124 738 202 52 459 77 560
682 [3000] 927 275019 21 [1000] 248 [1000] 397 791 865 910 67 276050
[500] 323 33 446 50 87 518 619 714 48 [1000)] 834 277298 331 64 543 846
278002 17 75 [1000] 319 [500] 437 98 7391 279064 97 158 491 894

113 481 97 792 808 9 281110 97 398 488 581 760 862 97 942 452825 283 74 81 334 429 83 543 604 [1000] 5 10 81 747 942 283079

167 90 264 322 89 92 421 647 777 284073 242 99 367 633 789 285076 130
[500] 324 29 452 671 720 882 286039 44 68 297 901 287353 512 622 797
803 950 55

Buenos-Aires Durchſchn.(Mitgetelt tfhaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai Qualität bordfrei Roggen: Berlin 7t2 gr. Mai
ndw ſt 240,25. Newvort Red Winter Nr. 2 loko 223,35, Mai 206,40. Juli 184,25. Odeſſa 930 einſchl. Bordoſpeſen loko Hafer:

252,00, Worthern 1 Spring, Mai 194,45, Juli 173,45. Liverpool Verlin 450 gr. Mai 186,25, Juli 184.25. Mais: Berlin
Chicago r Nr. 2, Juli 200,65. Paris Lieſerungsware Mai 214,55.Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 133,60. Buenos

Kieſerungsware Mai 235,35. Odeſſa Ulka 92 3—4 Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei

Stroh und Heu.
Halle a. S., 11. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

RNoggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,25 bei Partien,
2,75 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,20 Weizenſtroh 1,15 zu Streuzwecken bei Parlien: Roggen
ſtroh 1,10 Weizenſtrob 1.40 in einzelnen Fuyhren: Roggen-
ſtroh 1,75 Weizenſtroh 1,75 C Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren: Roggennroh

1,75 A. Weizenſtroh 1,75 zWieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien:
3,50 in einzelnen Fuhren: 3,75 gute fremde Sorten
bei Partien: 2,75-3,25 in einzelnen Fuhren: 3,25——3,50
NKleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,50
in einzelnen Fuhren: 3,75 4,00 minderwertige Sorten bei
Partien in einzelnen Fuhren

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,00 A, in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 1,75
in einzelnen vom Lager hier 2,50

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 10. Mai. Prima Kartoffelmehl und -Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 24,00 24,50 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 11. Mai. Kartoſſelſtärke 23,50 24,00 Mk., Kartoſſel
mehl 23,50--24,00 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 11. Mai. Spiritue flau, Mai 21 G., MaiJuni

21 G., Juni-Juli 21 G.
Paris, 11. Mai. Spiritus behanptet, Mai 40,50, Juni 40,75,

Juli-Aug. 41,25, Sept.-Dez. 39,25.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 11. Mai. Rüböl loko 59,00, Oktober 58,00.
Hamburg, 11. Mai. Rübör ſtetig, loko verzollt 58.00.
Paris, 11. Mai. Rüböl behauptet, Mai 68,00, Juni 68,06,

JuliAuguſt 68,00, Sept. Dez. 68,00.
W. Peſt, 11. Mai. Naps per Auguſt 15,15 Gd., 15,25 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 11. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 19,52, per Juni 10,52, ver Auguſt 10,65, per Oktober 10,02x,
per Dezember 10,00, per März 10,20. Tendenz: behauptet.

W. London, 11. Mai. 96 h Javazzucker prompt ruhig, 11 h. 43d.
Verk. Rüben Rohzucker Mai ſtetig, 10 h. 51 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 11. Mai. Kaſſee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 33/, G., September 32 G., Dezember
3122 G., März 31 G. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 11. Mai. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
loko 40,

Havre, 11. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 44,25,
Sept. 42,50, Dezember 41,25, März 41,00. Tendenz: ruhig

W. Rio de Janeiro 10. Mai. Kaſſee. Zufuhr 6900 Sack
in Rio, 4000 Sack in Santos.

Wolle und Baurmwiolle.
Bremen, 11. Mai. Baumwolle, ſehr ruhig, Upland middling

loko 52 Pfg. JAntwerpen, 11. Mai. Wolle. La-Plata-Zug Type B. Mai
5,82 bez., März 5,65 bez. Ruhig.

Liverpool, 11. Mai. Baumwolle. Umſatz 6000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieſerungen: Stetig. Per Mai 5,47,
per MaiJuni 5,47, per Juni-Juli 5,50, per Juli-Auguſt 5,54, per
Auguſt- Septbr. 5,52, per Sept.Okt. 5,50, per Okt.-Nov. 5,48, per
Nov.Dez. 5,47, per Dez.Jan. 5,46, per Jan. Febr. 5,46.

Petroleum,.
Hamburg, 11. Mai,. Petroleum

Gewicht 0,800 7,00.
Metalle.

Aumſterdam, 11. Mai. Bancazinn flau, loko 80
London, 11. Mai. Silber 247/16 Lſtrl., ChiliKupfer 09 Lſirl.,

per 3 Monate 598, Lſtrl., Blei, ſpan., 138/10 Lſtrl., engl. 138 Lſtrl.,
Zinn 1327, Lſtrl., Zink 217/ Lſtrl.

Glasgow. 11. Mai. Roheiſen. Scotch warrants a. d.
Warrants Middlesborough III 48 sh. 4 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 11. Mai. (Amtlicherich Ber.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 315 Rinder und zwar 28 Stiere,
40 Ochſen, 110 Bullen, 137 Kühe u. Kalben, 327 Kälber, 116 Schaſvieh
uſw., 1431 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Stiere und
Ochſen: A. 39--41, B. 3739, C. 33-35, D. 30 bis
32, E. 26 bis 28 Bullen: A. 35 bis 36, B. 31
C. 28-30, D. 2527 A. Kalben u. Kühe: Z. 34-36,
B. 30--32, C. 2628, D. 22-24, E. 18-20 A. Kälber:
A. 56 60, B. 44-54, O. 34- 40, D. 2632 A. Schafe: A. 32
bis 34, B. 30-32, O. 2630 Schweine (mit 20 Tara):
A. 65, B. 61 64, C. 56 60, D. 54 60 Verlauf u ndTenden z: mittelmäßig. Ueberſtand: 50 Rinder, Kälber,

Schafe, 20 Schweine.
Köln, 10. Mai. (Viehmarkt.) Aufgetrieben waren

700 Ochſen, 620 Kalben (Färſen) und Kühe, 201 Bullen, 604 Kälber,
Schafe, 4020 Schweine. Bezahlt für 50 kg Schlachtgewicht:

Ochſen a) 74--76, b) 68--72, c) 63--65, d) 5058 Kalben
(Färſen) und Kühe: a) b) 66-68, c) 6264, d4) 54156
Bullen: a) 66-67, b) 683--65, 5961, 5557das Geſchäſt war ruhig, vorausſichtlich Ueberſtand. Kälber: a) 85,
Doppellender bis 100, b) 76--80, 60-70 A. das Geſchäft
war ziemlich belebt. Schafe: a) Oſtfriefen

Schweine: Bezahlt für 50 kg Lebendgewicht abzüglich
20 bis 22 Tara: a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und
deren Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 66 (vorgezeichnete
teilweiſe 1 mehr), b) fleiſchige 63--64 gering entwickelte
ſowie Sauen und Eber 57—60 zeemlich belebt. e Großhandels-
preiſe für friſches Fleiſch (hieſige Schlachtungen) das Kilo am 10. Mai
a) Rindfleiſch Ochſen I. Qual. 1,32 1,36 II. Qual. 1,24 1,28
III. Qual. t,16 -1,20 Kühe I. Qual. 1,28-1,30 Ac, II. Qual.
1,20 1,24 III. Qual. 1,121,18 Dänen A.;b) Schweinefleiſch: I. Qual. 1,36--1,10 II. Qual. 1,28--1,30 A.
III. Qual. 1,20-1,24 A. Eingeführtes holländiſches Fleiſch am
10. Mai: 100 Großvieh Viertel, 93 Kälber und Schweine.
Preiſe für das Kilo: a) Rindfleiſch: I. Qual. 1,20 1,24
II. Qual. 1,14-1,18 III. Qual. 1,08 1,10 däniſches

Kalbfleiſch I. Qual. 1,30 1,10 II. Qual.
1,20--1,28 III. Qual. 1,10 1,18 Schweinefleiſch I. Oual.

A. II. Qual. Geſchäſt lebhaſt.
C. Neueſte Haudels-Depeſchen.

W. New-Ysrk. 11. Mai. Roter Winter-Weizen loko 145, per
Mai 134, per Juli 1297/, per Sept. 1138/, per Dez.
Mais per Mai 81 per Juli 78, per Sept. 75 Mehl 4,95.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 11. Mai. Weizen per Mai 127 per Juli 114
Mais per Juli 687/

W. NewYork, 11. Mai. Petrolenm Standard white in New-
Dork 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, de.
Credit Balances at Oil City 168.

W. New-York, 11. Mai. Schmalz Weſternſteam 10,90, Rohe und
Brothers 11,20.

flau, Amerik. ſpez.

BVerantwortlich: Für Politit und Feuilleton: Hr. Walther Gebeusleben;
für Vrovinz, Allgemeines, Pörſen und Handelbtell: Max Gbeling; für Lokales:
Arithur WBierbach: Schlußredaktion: Kl. BVerwecke, ſämtlich in Calbe a. S.
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